


Wem Kondition 
über alles geht, achtet auch 

beim Hausbau auf 
günstige Konditionen. 

Die vom BHW. 
Das Schönste auf der Welt ist ein eigenes Zuhause. Deshalbist es gut, zu 
wissen: Ihr BHW-Berater hilft Ihnen ganz persönlich. Beim Ansparen, 
beim Finanzieren, beim Tilgen, bei der Auswahl von Grundstück, 
Wohnung und Haus, Er zeigt Ihnen den für Sie finanziell günstigen 
Weg zum eigenen Zuhause. Sprechen Sie doch mal mit ihm. 

BHW-Bezirksleiter 

Norbert van Beek BHW 
| 

Augustastraße 85500 Trier 
Fernruf 0651/88208 | 

31 48431 Sprechtag in der Beratungsstelle Trer, Fernrul 06S1 Bausparkasse 
donnersags, 830 bıis 1230 und 14 00 bıs 17.00 Uhr | dn öffentlichen Dienst 
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D4 Liebe Kinder, ü 
sehr geehrte Damen und Herren: 

Unsere Weihna ‘/7(};/(&'6/* 7 9(96fi 

am Sonntag, dem 21. Dezember 1986, 
E in der Saar-Mosel-Halle Konz. 

Beginn: 14.30 Uhr Ende: ca. 16.30 Uhr 

Wir laden zum Besuch wieder alle unsere Kinder und ihre 
74} Eltern herzlich ein. Auch alle anderen Vereinsmitglieder und 

Gäste sind uns herzlich willkommen. 

Höhepunkt der Weihnachtsfeier wird dıe Bescherung durch 
} St. Nikolaus sein. Die Jugend- und Schülergruppen der ein- 

i zelinen Abteilungen gestalten das Rahmenprogramm mit 
turnerischen und sportlichen Vorführungen. Musikalische und 

C gesanglıche Darbietungen runden dıe Veranstaltung ab. 

Mit freundlichen Grüßen 
M Turngemeinde Konz-Karthaus 
A * 1885 e.V 

: * Walfried Heinz 
Fo D 1. Vorsitzender LT 
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Der Vorstand 
berichtet: 

Die Voraussetzungen für eıne gute Arbeıt ın 
unserer neuen Geschäftsstelle haben sıch 

weıter verbessert 

® Nach wochenlangem Warten hat dıe Bun- 

despost kurzlıch unser Telefon angeschlos- 
sen. Sıe erreichen uns unter der Telefon- 
Nr. 2243 an den Arbeitstagen Montag bis 

Freitag von 9.30 bis 18.30 Uhr. 

® Dıe Umstellungsarbeiten ın der Mitglieder- 

und sonstigen Vereinsverwaltung auf EDV 
sınd umfangreıch und stehen unter Termin- 
druck. Deshalb ıst seıt eiınıgen Tagen als 
weıterer Mitarbeiter ım Rahmen der Arbeits- 
beschaffungsmaßnahme Herr Herbert Va- 
lerius aus Zemmer beı uns beschaftıqt 

® Besonders ın den ersten Wochen haben 

S! beı unserer EDV-Anlage erwartungs; 
gemaß eınıge »Kinderkrankheiten-« gezeig! 
dıe ınzwischen »„ausgeheilt- sınd Es wurde 

uns uberraschen, wenn es ın Zukunft keın 
Probleme mehr gabe, von denen das eine 
oder andere auch zu Arger beı unseren Mıt 
glıedern fuhren wird Wır sınd aber sicher 
daß dıese Probieme mıt der Zeıt ımmer we: 
nıger werden. Schon jetz! ıs! erwiesen, daß 
dıe Entscheidung fur den vereinseiıgenen 
Computer rıchtig war Die Arbeit wird da: 

durch nıcht nur erleichtert. sondern auch 
verbesser! 

® Wır konnten sehr preisgunstig gebrauchte 

Buromobel kaufen Wenn dann noch dıe 
Anstreicher- und andere kleinere Arbeiten 

ın den Geschaftsraumen durchgefuhrt sınd 
haben dıe jelzt noch bestehenden Proviso- 

rien eın Ende 

Diese Verbesserungen ın der Geschaftsstelle 
sınd nıcht Selbstzweck, Sıe nutzen unserer ge- 
samten Arbeit und kommen allen Vereinsmit- 
gliedern zugute 

Presse/Medien. Seit 01.09. sınd auch ın Trier 
Studios des neuen Senders »Radio 4« ın Be- 
trieb. Viele unserer Mitglieder kennen ınzwı- 
schen dieses Programm und schalten es 
regelmaßıg eın UKW 102,9 MHz Das Pro- 
gramm von Radıo 4 wırd von vıer Veranstalter- 

gruppen gestaltet Rheinland-Pfalzische 

Radio-Betriebs-Gesellschaft (RPR) Pro- 
Gruppe (ın Trier -Wochenspiegel-), Linksrhei- 
nıscher Rundfunk und Radıo 85 Dıe Medıien 

gesellschaft des Landessportbundes Ist an der 
großten Gruppe -RPR« beteiligt. Inzwischen 

arbeıten auch ım Studıo Trier beı RPR zweı 
Sportredakteure Wır sollten neben den schon 

Jahre gegebenen Moglıchkeiten der 
Presse und des Rundtunks auch diesen neuen 
Sender fur unsere Arbeıt nutzen 

Asylanten oder richtiger Asylbewerber. In 

Konz wohnen ınzwischen uber 100 dıeser aus- 

landıschen Mitburger. Sıe haben bestimmt alle 

ın großter Not _ ıhre Heimatlander verlassen 
Hıer leben sıe ın der UngewiBheıt, ob sıe als 

Asylanten anerkannt werden und damıt ın der 

Bundesrepublık bieiben durfen Auch das Ge- 
fühl der Isolatıon ıst für sıe eın großes Pro- 
biem. Wır sollten alle helfen und uns nıcht nur 
in der Weıihnachtszeit daran ernnnern, ıhnen 
das Leben hier zu erleichtern Dıie Turnge- 

meinde leıstet dazu ıhren Beitrag. Der Vor- 

stand hat kurzlıch beschlossen, dıese auslan 
schen Mitburger zum Besuch und zur Teıl- 



nahme an unseren Übungsslunden eınzula- 
den. Wir halten diesen Weg für besser als die 
Einrichtung von gesonderten Gruppen für aus- 
ländische Mitbürger. Inzwischen besuchen 
auch einige dieser Mitbürger die Übungsstun- 
den. Unsere deutschen Mitbürger bitte ich 
sehr herzlich, sie im Turn- und Sportbetrieb 
freundlich aufzunehmen und zu versuchen, 
sie in Kameradschaft und Geselligkeit mit ein- 
zubeziehen. 

Das Kreisjugendsportfest fand im September 
in Konz stalt und war wieder für alle Teilneh- 
mer ein großes Erlebnis. Auch viele unserer ju- 
gendlichen Mitglieder waren als Vertreter ihrer 
Schulen in der Siegerliste als Meister oder an 
vorderster Stelle Plazierte erfolgreich. Die 
Schulen gewinnen nachweislich beim Kreisju- 
gendsportfest und auch bei den Schulwett- 
kämpfen von dem zusätzlichen Training in der 
TG. Ich danke unseren Mitarbeitern, ınsbeson- 
dere unseren Damen für die Bewirtung der 
Teilnehmer an diesem Tage. Außerdem haben 
sie dadurch einen Beitrag für dıie Vereinskasse 
geleistet. 

Übungsplan. Wır werden gemeinsam mit den 
Abteilungs- und Übungsleitern unseren 
Übungsplan grundiegend überprüfen, um dıe 
eine oder andere »Ungereimtheit« abzustellen 
und das Programm zu verbessern. Eınbezie- 
hen werden wir auch Vorschlage zur Grün- 
dung neuer Sportarten und Gruppen. 

Übungsleiterlehrgänge. Die Jahresplane 
1987 des Sportbundes und der Fachverbande 
für die Neuausbildung und Fortbildung von 

Übungsleitern und Traiınern werden ım De- 
zember veröffentlicht. Neben den sogenann- 
ten »klassıschen« Ausbildungen werden vıele 
neue Themen für dıe vielen Aufgabenbereiche 
des Sportes angeboten. Informieren Sıe sıch 
bitte in der Geschaäftsstelle uber dıe Moglıch- 
keiten und machen Sıe von dıesen kostenlo- 
sen oder kostengunstıgen Lehrgangen eıner 
Aus- und Fortbildung Gebrauch Sıe und Ihre 
Gruppen gewinnen dadurch 

Viele unserer Kınder und Jugendlichen beteılı- 
gen sich seıt Jahren an den Ferienfreizeiten 
der Internationalen Freizeit-Jugend. Mit dıe- 
sem Verein verbindet uns schon lange eıne 
sehr gute Zusammenarbeıt. Er erganzt unsere 
Arbeit in idealer Weise. Nahere Informationen 
und Programme erhalten Sie von Frau Lang, 
Schubertstraße 22, Konz, Telefon-Nr. 51 92 

4 

Im Zuge der Umstellung auf unseren vereins- 
eigenen Computer erhalten alle Mitglieder 
neue vierstellige Mitgliedsnummern. Die er- 
forderlichen Anderungen auf den Daueraufträ- 
gen bei den Banken und Sparkassen wurden 
von uns bereıits veranlaßt. Den Druck der Mit- 
gliedsausweise 1987 mit den neuen Mit- 
gliedsnummern müssen wir noch zurückstel- 
len, da die Vorbereitungsarbeiten noch nicht 
abgeschlossen sind. Wir senden Ihnen Ihren 
Mitgliedsausweis 1987 erst miıt der Vereinszei- 
tung Ausgabe 1/87 zu, Bis dahin gelten die al- 
ten Ausweise 

Bitte nehmen Sie Ihren Ausweis zu den 
Übungsstunden und Veranstaltungen mit. Un- 
sere Übungsleiter sind angewiesen, stichpro- 
benweise Kontrollen durchzuführen; denn 
leider müssen wir feststellen, daß nach wie vor 
einzelne Besucher unserer Übungsstunden 
keine Vereinsmitglieder sind. Das können wir 
wegen der hohen Kosten des Vereinsbetrie- 

bes und ım Interesse der Gleichbehandlung 
nicht hinnehmen. Diese Teilnehmer verges- 

sen auch, daß Nichtmitglieder keinen Versi- 
Cherungsschutz haben 

Dıe Beitragsrüuckstände haben sich ım Laufe 

der jJüungsten Vergangenheit wesentlich er- 
höht. Seit einigen Wochen besucht nun Frau 
Bırgil Aatz aus Konz diese Mitglieder, dıe mıt 
ıhren Beıtragen ım Ruckstand sind Erleich- 

tern Sıe ıhr dıese Aufgabe und denken Sie dar- 
an, daß Sie Leistungen des Vereins ın An- 
Sspruch genommen haben, dıe uns Geld geko- 
stet haben Die Betragspflicht endet erst mıt 
der Wırksamkeit eıner ordnungsgemaßen 
(schrıftlichen) Kundıgung 

Bıs zum Jahresende ıst nur noch eıne kurze 
Zeitspanne. Es war eın Jahr entscheidender 
Veranderungen und Fortschrnitte fur dıe TG 
Die beiden Schwerpunkte waren dıe Eınrich- 
tung unserer neuen Geschaftsstelle mıt Um- 
stellung auf den TG-Computer und dıe Roh- 
bauarbeıten unserer Sporthalle mıt Vereins- 
und Jugendraumen. Diese sıcherlich sehr 
wichtigen Maßnahmen sınd aber nıcht nur Mit- 
tel zum Zweck Sıe dienen unserer umfangreı- 
chen Arbeit ın Ubungsstunden bei Spielen 
Wettkampten und Veranstaltungen und fur 
viele weılere Aufgaben Dıies ıs! unsere eigent- 
lıche Vereinsarbeit, dıe durch dıe orgamnısalorı- 

sche Arbeıt ermoglıcht und durch dıe genann- 
ten beiden Maßnahmen mıt Sıcherheit wesent 
lıch verbesser! wird 



Das nachste Jahr wird nicht weniger anstren- 
gend sein; es gilt, die begonnenen Maßnah- 
men fortzusetzen und neue Aktivitäten im 
Sportbetrieb zu starten. Helfen Sie dabei! Un- 

seren Mitarbeitern in Abteilungen, Mannschaf- 
ten, Gruppen und im Vorstand danke ich für 
viele, viele, tausende ehrenamtliche Stunden 
in der TG und für die durchweg gute Zusam- 
menarbeıt. Den aktiven Sportlerinnen und 
Sportlern gratulieren wir zu ihren Meıstertiteln 

und weiteren sportlıchen Erfolgen, wır danken 
ihnen aber auch dafür, daß sie dıe Turnge- 
meinde mıt ıhren Erfolgen so gut vertreten 
haben 

Ich wünsche Ihnen allen eın frohes Weıh- 
nachtsfest und eın gules neues Jahr, auch eın 
Jahr einer erfolgreichen Arbeit ın der Turnge- 
meinde Konz-Karthaus 

Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 

Freizeiten für Kinder und 
Jugendliche in ganz Europa während 
der Sommerferien! 

Internationale Freizeit-Jugend e.V. 

IFJ 
Konz 

5503 Konz 
Schubertstraße 22 
Tel. 5192 

RKRatsfeller Xonz 
Telefon: 22 58 

RESTAURANT - CAFE 
DAS SPEISERESTAURANT IN KONZ 

deutsche und internationale Spezialitäten — erlesene Weine 
Wir empfehlen uns auch für Tagungen und Familienfeiern 

Ewald 

Tanken und kaufen zu Discount-Preisen! 

ONEBN:; 
Tank-Markt Wasserbillig (Lux.) 

Zwischen Aral und Texaco rechts 
Geoffnet von 6.30 bis 21 Uhr durchgehend 

und im Copal-Einkaufscenter 



26. Februar 1987 
„Fetter Donnerstag“ 

Nach den großen Erfolgen und einer „Bombenstimmung‘” ın den vergangenen Jahren 
laden wir Sıe, liebe Mitgleder und Freunde der TG, wıeder zum 

Turner- und Sportlerball am Fetten Donnerstag 
(Weiberfastnacht) ins Kloster Karthaus 

ein. Kommen Sie um 20.11 Uhr (oder fruher)' Bringen Sıe Stimmung mıt' Die Voraus- 
setzung dafüur - schone Raume, qgute Musikkapelle usw. usw. - sınd gegeben 

Eingeladen sınd alle Mitglieder, ihre Angehörigen, Freunde und Forderer 

Auf Ihren Besuch freut sıch 

Ihre TG Konz-Karthaus 

Immer mehr Leute essen unser Brot. 

Warum wohl? 

Ganz einfach, weil es schmeckt! 

HAUS VOLLER BROTIDEEN 

KONZ-OBEREMMEL - Altenbergstr. 1: Tel. 06501/15817 
KONZ - Granastraße 58 - Tel. 06501/5289 
KONZ - Brunostraße 56-Tel. 7997 



Von der Planung zur Wirklichkeit 
1. Spatenstich am 19. Juli 1986, Grundsteinle- 
gung im Rahmen unseres Spielfestes am 6 
September. Heute am 20. November ist der 
Rohbau unseres künftigen Hauses fertigge- 
stellt. Das ist eine wichtige Station auf dem 
Wege zu der TG-eigenen Sporthalle mit 

Wıe sınd dıe raumlıchen Dımensionen? 
252 qm 

103 qm 
Sporthalle 
Gymnastık- und Mehrzweckraum 
8 Raume fur Gruppenarbeıt, 
Kommunuikatiıon, Besprechungen und Buro 
zwıschen 10 und 96 qm 270 am 
spaterer Ausbau 110 qm 

Hınzu kommen alle notwendıgen Nebenraume 
- Umkleideraume, Duschen, WC’s, Lager, Flu- 
re, Treppenhauser und Technikraume 

Wır werden dann vıele weıtere Aufgaben erful- 
‚en konnen., dıe wır uns schon jetzt vorgenom- 
men haben, und unser Haus hat äußerdem 
Perspekliven fur weıtere, heute noch nıcht er- 

kennbare Aulfgaben eiınes Großvereins ım 

Vereins- und Jugendhaus, Viel besser als gute 
Baupläne veranschaulicht die Wirklichkeit von 
Mauern, Decken und Treppen dıe Dimensio- 
nen und die vielseitigen und großzügıgen M6g- 
lichkeiten des Gebäudes für Sport und viele 
weitere Vereinsaufgaben 

Sport. Unsere Autgaben gehen jetzt schon 

und kunftig noch mehr uber das Anbıeten von 
Turnen, Laufen, Springen, Spielen und Gym- 
nastık hınaus. Von einem Turn- und Sportver- 

ein werden auch Möoglıchkeiten für Freizeitge- 
staltung, Jugendgruppenarbeit, Bildungsmaß- 
nahmen, Seniorenarbeıt und Geselligkeit er- 
wartet. Auch sind wir überzeug!, daß eın eıge- 
nes Haus als Treffpunkt den »famılıaren« Zu- 
sammenhalt der TG fördern wırd 

Bıs dahın, bıs zur Bezugstfertigkeit, ıst aber 
noch ein Weg von einıgen (wır hoffen dreı bıs 

vier) Jahren. Eın Weg mit vielen Hürden und 
sicher auch Ruckschlagen. Doch haben wır 
das Ziel vor uns und werden es schaffen, wenn 
moglıchst alle Vereinsmitglieder uns helten 
und uns dabeı unterstutzen 



ßnah Wıe konnen Sıe mitarbeıten oder dıe 

me unterstützen? 

® Mitarbeit in der Organisation der verschie- 
denen Veranstaltungen zur Förderung der 
Baumaßnahme 
® Ankauf von Bausteinen ım Rahmen der lau 
tenden Aktiıonen 

® Besuch und damıt Unterstutzung unserer 

Veranstaltungen, deren Erlös den Eıgenmit- 

teln zugute kommt 
® Arbeitsleistungen beim spateren Ausbau 

Wir haben ın der Vergangenheıt in dıeser Mıt 
gliederzeitschrift jeweıls über den Stand und 
die Maßnahmen berichtet. Was hat sich ın letz 
ter Zeit getan? 

® Der Bauausschuß hat in den letzten Wo 

chen in zwei Sitzungen mit Ortsterminen über 
Einzelheiten der Baumaßnahmen beraten und 
Festiegungen getroffen 
® Seine Mitglieder sind Fachleute, wıe Archi- 
tekten, Ingenieure und Handwerker 
® Der notarielle Vertrag mıt dem Landkreis 

der Verbandsgemeinde und Stadt Konz uber 
die Grundstücksrechte und dıe wichtigsten 
Punkte für Bau und Betrieb dieses Gebaudes 

gesprochen und wird ın Kurze 

e TG wırd eın grundbuchlich 
Recht für dieses Gebäude erhal- 

anıwo 

beurkund 

verbriefte: 
ten 

® Am 12.11. fand eine Mitghederversamm- 

lung des Fordervereins statt. In ihr wurde un- 
ter anderem eine Anderung und Erganzung 

der Vereinssatzung beschlossen, dıe sıcher- 
stellt, daß der Vereıin als gemeinnutzıg ım Sın- 
ne der Steuergese!tze anerkannt wird. Ins Ver- 
einsregister wurde er bereits vor einem Jahr 

eingetragen. Wır wurden uns freuen, wenn Sie 
Mitgled dieses Fordervereins würden. Vor- 
drucke fur dıe Arittserklaärung erhalten Sıe ın 
unserer Geschaftsstelle 
® In Kurze werden Mitgheder unseres Vereins 

Sie besuchen und Sıe bitten, einen Baustein 
für 10 - DM zu kaufen. Bitte lehnen Sie nıcht 
ab 

el 

s 

Wır mussen erreichen, daß sıch unsere Ver- 

einsmitgheder mı! dıeser großen Aufgabe iden- 

jeren. Das Haus bauen wir nicht für Vor- 
stand, Abteılungsle und Ubungsleıter, son 
dern fur Sıe und uns alle, für Sport und Frei- 
zeitgestaltung unserer Vereinsmitglieder 

besonders aber unserer Kinder und Jugendli- 
chen 

Walfred Heinz 



=------------------------------= 

= Termine 1987 - Termine 1987 - Termine 1987 = 
E 26. Februar Turner- und Sportlerball der TG Konz-Karthaus ım Kloster E 
. Karthaus (Fetter Donnerstag) . 

B 26 April Trimm-Trab ıns Grüne, Start: Stadıon Konz E 
= 10. Mai 5. Internationaler Straßenlauf ın Konz = 
E 4./5. Juli 6. Internationale IVV-Volkswanderung | 
. 13. September 12. Internationaler Volkslauf = 
= 20. Dezember Weihnachtsfeier ın der Saar-Mosel-Halle E 
L L} 
= = 

Gr her 4 Zes @Ü/?ÄL’«S'('ÄÖ/% 
an alle. die ım Jahre 1986 dazu beigetragen haben, 
die Herausgabe des Vereinsheftes der TG zu 
ermöglıchen 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und eın gesundes, erfolgreiches Neues Jahr' 

Die Redaktıon 

NACHRUF 

Am 28 7.1986 verstarb allzufruh unser Mitglied 

Prof. Dr. Walter Baumgartner 

Die Karateabteilung der Turngemeinde Konz-Karthaus verlor mıt ıhm eıinen aktıven 
Sportler und guten Kameraden 

Wır werden ıhm eın ehrendes Gedenken bewahren 

Turngemeinde Konz-Karthaus 1885 e V 

Fur den Vorstand Fuür dıe Karateabteilung 

Heınz Gerhartz 
1 Vorsitzender Abteilungsleiter 



/ Handball 

Handball-Saison 1986 /87 hat begonnen 
Seit dem 13./14. September 1986 hat dıe neue 
Hallenhandball-Meisterschaftsrunde der Sai- 
son 1986/87 für alle Mannschaften der TG 
Konz-Karthaus begonnen 

Dıe TG Konz-Karthaus spielt mıt einer Damen- 
Mmannschaftı, 2 Senioren- und 6 Jugendmann- 
schaften ın den einzelnen Spielklassen 

Die erste Mannschaft spielt in der Bezırksklas- 
Se unter Trainer Walter Deutschen, die zweite 
Mannschaft in der |. Kreisklasse, Trainer Burk- 
hard Rüthlein, unsere Damen-Mannschaft, 
Trainer Johannes Peters, schaffte letztes Jahr 
den Aufstieg in die Bezirksklasse und belegt 
zur Zeit einen guten 3. Platz. 
Auch haben wir in diesem Jahr eine Verbands- 
liga männl. A-Jugend, Trainer Burkhard Ruth- 
lein, gemeldet, die in dieser Klasse zur Zeıl eı- 
nen hervorragenden 3, Platz belegt. Unsere 
Jugend-Mannschaften, mannl. A-Jugend Il, 
Trainer Erıc Thiel, mannl. B-Jugend, Tramıner 
Martin Gehlen, mannl C-Jugend, Trainer Jur- 
gen Schmidt, mann!. D-Jugend, Trainer Stetan 
John, weibl. B-Jugend, Trainer Elmar Lutz 
und weibl. D-Jugend, Traıner Klaus Koch, be- 

finden sıch in ihrer Klasse auf den vorderen 
Platzen 

Wenn es Ihnen möglich ıst, unterstützen Sie 
bitte unsere Mannschaften, vor allem bei 
Heimspielen ın der Saar-Mosel-Halle, durch 
Ihren Besuch., Die Spieltermine, Anwurfzeiten 
der eınzelnen Mannschaften fur dıe Wochen- 
enden entnehmen Sie bıtte dem Trierischen 

Volksfreund und dem Konzer Echo 

4YA 
Yır 92a 

vv 

Zum Schluß mochte ıch meınen Mitarbeitern ın 

der Abteilung danken und wunsche allen Mit- 
glıedern der Handballabteilung und des gan- 
zen Vereins e deren Angehorigen eın ge- 

sfest und eın quies neues segnetes Weıh 

Jahr 

Gunter Baumann 

Exclusive 
Modelle 
Brillen- 
Mode 

Mo. bis Fr. 8.30 bıs 12.30 u 

DIE BRILLE 

Seien Sie als Kunde König: 
14.00 bıs 18.00 Uhr 

Am Markt 17 
5503 Konz 

Telefon 
06501/7255 

Sa. 900 bıs 1300 Uhr 
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OFFSET-DRUCKEREI 

HANS KASPERS 
OHESETGRAPHM 

Drucksachen für jeden Anspruch 

Geschäftsdrucksachen 

Prospekte - Plakate 

Privatdrucksachen 

Schnelldrucke nach Vorlage 

Vereins-Festschriften 

Etiketten und vieles mehr 

eigene Entwurfs- u. Reproanstalt 

5503 KONZ - Granastr. 17-19 
Tel. 06501/5570 



Karate 

Teilnahme an der deutschen Meister- 
schaft der Karatejugend 

am 11.10.86 in Eberbach 

Unsere ın Rheinland-Pfalz erfolgreiche Karate- Leider konnten sıe durch Unerfahrenheit und 
jugend konnte sıch - sıehe nebenstehenden Nervositat keinen der vorderen Plätze erreı- 
Artikel - für dıe deutsche Meısterschaft qualifi- chen. Es war jedoch eıne wertvolle Erfahrung 

zieren für sıe, hıeran teılgenommen zu haben 
So nahmen denn Nina Gerdts, Sandra Karthei- 
Sser und Ute Schettgen an dieser Meisterschaft Für das bereits in dıesem Jahr Erreichte ıSt ıh- 
1eil nen zu danken 

Teilnahme von Mitgliedern der TG im Landeskader 
von Rheinland-Pfalz an einem Länderkampf gegen 

die Region TREVISO (Italien) vom 16.10.-19.10. 
Mit von der Partıe waren Dietmar Spang, Mar- einige Offizielle von der Stadt Treviso nahm 
kus Kieter und Harry Lemmer der 17 10. seın Ende durch eın gemeınsames 

Traimnıng mıt den alıenern 

Nach eın wenig Kultur (Besichtigung der scho Am Sam 
nen Stadt Venedig) und eıner netten Begru kamp‘ stz 
Bung (mıt Imbiß) durch den Burge 

agabend tand verspatet der Lander 

Er wurde ın einer neuen und scho 
meister und — nen Sporthalle durchgetuhrt 

Mannschaftsaufstellung 

links: Israel 
mitte: Rheinland-Pfalz (BRD) 
rechts: Itahen (Region Treviso) 

12 



Zusätzlıch hatte sıch noch eıne ısraelische 
Mannschaft eingefunden. Ca 30 deutsche Zu- 
schauer feuerten unter 3000 ltalıenern dıe 
rhein.-pfalzısche Auswahl unter lautem Beıfall 

an 

Die Dıiszıplınen Kumite-Mannschaft, Kata- 
Mannschaft und Kata-Eınzel wuden fur dıe Ita- 
hener entschieden 

*k 

ARLETT 
180 

—— 

Rheiml -pfalzısche Auswahl 
mıt dem 1 Vorsitzenden 
Rolf Heckıng (ganz lınks) 

Der eigentliche Landerkampf zwischen Italıen- 
Israel-Rheinl -Pfalz konnte fur dıe rheinl -pfalz 
Auswahl entschieden werden 

Dıes geschah mıt maßgebiıcher Unterstutzung 

von D. Spang. H. Lemmer und M_Kıeter ka- 
men aus Oorganısatorıschen Grunden niıcht 
zum Eınsalz. Nach einer 16 1/2 stundiıgen 
Ruckfahrt kamen wır wieder wohlbehalten ın 

Trier an 

a 

Trainer der Abteilung Karate 

der TG Konz D Spang mıt 
dem Sıegespokal 

—— 
13 



Karate-Jugend in Montabaur erfolgreich 
am 6. September 1936 

Auch ın dıesem Jahr nahm eine starke Mann- 
schaft der TG Konz-Karateabteilung an den 
Junioren- und Jugendmeisterschaften ın Mon- 
tabaur teil. Vor allem beı der Jugend B waren 
die Konzer Damen kaum zu schlagen. So setz- 
te sich Nina Gerdts souveran ın der Kata durch 
und wurde ın dem starken Teilnehmerfeld 
Rheinland-Pfalz-Meisterin ın dieser Disziplin 
Sandra Kartheiser belegte den 3, Platz bei den 
Katavorführungen Auch ın der Kata- 
Mannschaft wußten die Konzer Damen zu 
überzeugen und belegten mit N. Gerdts, S 
Kartheiser und U. Schettgen den 3. Platz. Im 
Kumite war S. Kartheiser nicht zu schlagen. In 
einem spannenden Fınale sıcherte sıe sıch, 
dank der sauberen Ausführung der Techni- 
ken, den Titel der Rheinland-Pfalz-Meisterin 
In derselben Diszıplin belegte N. Gerdts den 3 
Platz. In der Disziplin Kata Schüler setzte sich 
der talentierte Ethan Vincent selbst gegen ho- 
here Gurtgradierungen durch und gelangte ıns 
Kata-Finale. Trotz guter Leistung belegte er 
unglücklich den 4. Platz. Bei der Kata Jugend 
A zeigte der durch eine Verletzung schwer ge- 
handicapte Titelverteidiger Markus Kiefer 
nicht die von ihm gewohnte Leistung und 
schied bereits ın der Zwischenrunde aus Chrı- 
stoph Schmitt gelangte zwar ın dıe Endrunde 
konnte sich aber ın dem starken Feld der Kata- 

spezialisten nıcht durchsetzen. Im Kumte 
zeigte M. Kiefer dıe von ıhm gewohnte qute 
Leistung Überlegen setzte er sıch durch. Im 
Kampf! um den Poolsieg brachte Kıefer eine 
Vielzahl von wertbaren Technıken an, dıe un- 

verständlicherweise von den Kampfrichtern 
nıcht anerkannt wurden. Im Kampf um den 3 
Platz 1ag Kıefer nach unbegreiflichen Kampt- 
richterentscheidungen bereits 0:4 zuruück. Er 
konnte zwar ausgleichen, mußte sich aber mit 
einer knappen Nıederlage zufriedengeben. 
Rolf Salzmann, der zum ersten Mal an solch 
einem Turnier teılnahm. schlug sich tapfer, 
konnte sich aber nicht für die Endkämpfe qua- 
lıfızieren. Ebenso erging es Christoph Schmutt, 
der knapp den Einzug ıns Finale verpaßte 

Harry Lemmer zeichnete sıch bei den Junioren 
ın seiner Gewichtsklasse durch schnelle und 
gezielte Techniken aus. Ebenso wie beı M 
Kiefer sorgten unverständliche Kampfrichter- 
urteile dafür, daß der uberlegen kampfende H 

Lemmer gegen den spateren Rheinland-Pfalz- 
Meister Hoffmann verlor und nur um den 3 
Platz kampfen durfte. In diesem Kampf sorg- 

ten dıe Kampfrichter ebenfalls dafür, daß sıch 
der meıst schneller agıerende Lemmer mıt 

dem 4 Platz zufriedengeben mußte In der All- 
kategorie mußte Lemmer gegen den Europa- 

meıster S Fıls um den Pool-Sıeg kampfen. Der 
Stark motivierte Lemmer zeıgie einen guten 

Kampf, verlor aber knapp. Im Kampf um den 3 
Platz beherrschte Lemmer seınen Gegner, be- 
legte aber dank der Kampfrichter wiederum 
»Nur= den 4 Platz. Sıchtlich enttäuscht trat 
Lemmer zum Fınale der Kata-Junmoren an 
Hıer zeıgte er dıe zweitbeste Kata Da dıe Wer- 
tungen der Vor- und Zwischenrunde mitbe- 
rucksichtigt wurden belegte Lemmer den 5 
Platz 

Sichtungslehrgang für Kinder und 
Jugendliche am 9.11. in Montabaur 
Der rheinland-pfälzische Karateverband beab- 
sichtigte erstmals einen Kader fur Kinder und 
Jugendliche aufzustellen D_h. ın frühem Alter 
sollen befähigte Jugendliche erfaßt werden 
und zusätzlıch im Jahr ın besonderen Lehr- 
gängen trainiert werden Das hätte langfrstig 
zur Folge, gute Kampfer herauszubilden 

Bei diesem Sichtungsliehrgang waren von der 
TG anwesend: Nına Gerdts, Ute Schettgen, 

14 

Herbert Schneemilch. Patrick Wolsfeld, Tho- 
mas Trierweiler, Jorg Schneemilch, Ethan Vın- 

cent und Olıver Kıerwald 

Im Januar 87 wiırd den Teiılnehmern mitgeteılt 
werden, wer ın den Kader aulgenommen wırd 

Hıermit mochte ıch mıch beı der Stadt Konz fur 
dıe Moglıchken der haufıgen Benutzung des 
Busses bedanken 

Elmar Gerhartz 



HiFi - Fernsehen - Video - Elektroinstallation — Kundendienst 

Inh. P. Hein, A. Kugel 

Granastraße 15-:5503 Konz-Telefon 06501/3004 

Die richtige 
Sportkleidung zu vernünf- 

tigen Preisen aus dem 
großen Angebot der 
namhaften Hersteller. 

Fachberatung ist bei uns 
selbstverständlich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

SPORT- 
HOLBACH 

5503 KONZ 

Heißmangel R. Michels 
Dienstag bis Freitag: i 

09.00-12.00 Uhr 15.00-19.00 unr VVeinbergstraße 60 
Samstag 5503 KONZ 

9.00-12.00 Uhr 
Montag Ruhetag Telefon 16389 
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Leichtathletik 

—] Ein beliebter 
—_ —— Übungsleiter 

nimmt Abschied 
von der TG 

Mit Ablau! des Monals September mußte Ralf 
van Buhren seıne Tatıgkeit als Ubungsleiter eı- 
ner Kindergruppe emstellen, weil er seinen 
Studienort nach Munchen verlegte. Er trat 
1980 als aktıver Leichtathlet ın den Verein eın 
nahm 1982 an der Ausbildung zum F-Ubungs- 
leiter teıl und leıtete nach bestandener Pru- 
tung eine LA-Kındergruppe bıs zu seinem 

Ausscheiden Ralt war eın guter aber auch 
sehr belebter Ubungsleiter, der seine Aufga- 
be sehr ernst nahm_ Das zeıgte sıch nıcht nur 
an der Große seiner Gruppe Die ganze 
Leichtathletik-Abteilung bedankt sıch herzlıch 

tur _ dıe geleistete Arbeit und Kameradschaft 

Fur dıe Zukunft viel Gluck und alles, alles Gu- 
te. heber Ralf 

K -J Weıshaupt 
Abteilungsleiter LA 

3 x 1000 Meter Staffel 
maännlıche Jugend 

Ralt van Buhren. 

Bernd Zech, 

Roland Turbier 

U 
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Einbrennlackierung - Industrielackierung - Beschriftung 

fi AUTOLACKIEREREI 

WOLFGANG PUNESSEN 
AUTOLACKIERERMEISTER 

Karosseriearbeiten - lesonal -Color-Center 

Auch samstags von 8.30 - 12.30 Uhr geöffnet 

5503 Konz-Könen - Gewerbegebiet 
Telefon (0 65 01) 1 56 01 

Bezirksmeisterschaften im Mehrkampf 
Auch dıese Meısterschaften wurden ım neuen 

Trierer Moselstadıon ausgetragen. Schon beı 
den Vorbereitungen gab es Probleme mıt der 
Mannsch. aufstellung. Dıe MJA wollte ın der 
Mannschaf!tswertung starten Dazu sınd ın der 

effenden Klasse 5 Athleten nolg Zweı wa 
ren da. dreı weıtere mußten gefunden w en 
Nach langem Hın und Her wa 20g 
es sollten Kaı Fıscher, Jens Schumacher, Lo- 

iIhar Harıngs, Peter Helfrich und Frank Hoft- 
mann. noch Jugend B, der ın seiner Klasse 
Aussıchten auf einen der beiden ersten Platze 
hatte, dıe TG vertreten 

man sıch 

Am 7 September, dem Tag des Wettkampfs, 
kam Frank Hoffmann mıt verbundenem Hand- 

gelenk an Er hatte, wıe er glaubte, sıch dıe 
Hand verstaucht (dıe Hand, mıt der er Kugel- 
stoßen mußte) Wıe sıch am nachsten Tag her 

ellte. eın Irrtum, das Handgelenk war ge- 
chen' So gehandıkapt, !rat man zum Wett 

kampf an 

Hier die Ergebnisse: 

Mann, 

Punktern 

Eınz g 4 mıt nur 7 Punkten hınter 
dem 3 wurde Kaı Fıscher, 5.722 Punkte 

10 Frank Hoffmann 5 288 Punkte (trotz gebro- 

chenem Handgelenk und eıine Altersklasse ho- 
her) 

12 Jens Schumacher 5.215 Punkte 

14 Lothar Harıngs 5.065 Punkte (eın Lang- 

streckler) 

15 Peter Helfrıch 4.942 Punkte 

Sonja Schmitt wurde mit 3.147 Punkten Be- 
Zzırksmeıstern 

haftswertung 3 Platz mıt 26232 

Eınen guten 3 _ Platz belegte Sandra Kuhn, als 
einzıge 13jahrıige unter 14jahrıgen kam sıe auf 
3 467 Punkte Ralf van Buhren wurde ım Fünf- 
kampf der Manner 7 mıt 2 566 Punkten 

K-J Weıshaupt 
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LA-Sportfest 
beim Post-SV Trier 
am 17.06.386 
An diesem Tag gab es viel Grund zur Freude 
Katja Frick, Schülerin B kam ım 75-m-Lauf mıt 
11,1 Sekunden auf den 2 Platz. Der Weit- 
Sprung gıng eiwas daneben, hıer kam sıe 
»Nur«= auf 4,23 m. Aber dann der 800-m-Lauf 
Katja lief vom Starlt weg ihr eigenes Rennen 
Bei der Zwischenzeit mußte ıch zweimal auf 

dıe Uhr sehen und als die Endzeit offızıell war, 
war die Freude ubergroß: 2:31.8 Minuten, das 
ıst eine Zeıl, dıe ım Rheinland in dieser Klasse 
nıcht alle Tage gelaufen wırd 

Herzlichen Glückwunsch, liebe Katja! 

Zuvor war über die gleiche Strecke Esther 
Hensler am Start, eın Talent aus der Schwimm- 
abteılung 

Auch sıe errang den 1. Platz der Schülerinnen 
A in guten 2 33.0 Minuten 

K.-J. Weishaupt 

8. Nationales Schüler- und 
Jugendsportfest in Koblenz am 14.9.86 
Immer eine stark besuchte Veranstaltung ist 
das Nationale Schüler- und Jugendsportfest in 
Koblenz, so auch in diesem Jahr. Dıie wohl be- 
ste Leistung für die TG brachte Jürgen Alt im 
75-m-Lauf der Schüler B 

Bei einer Beteiligung von 50 Schulern wurden 
9 Zeitläufe ausgetragen. Jürgen Alt, der ım 8 
Zeitlauf startete, durchlief die 75 m ın 10,77 
Sekunden und wurde damıt nıcht nur Sıeger 
seines Laufes, sondern auch Gesamtsieger 

dieser Laufstrecke. Im 1000-m-Lauf kam Jur- 
gen auf gute 3:28,69 Minuten 

Weitere Ergebnisse: 

Schüler A, 1000 m Martın Heyse 3:10,92 mın 
1000 m Roman Hoffmann 3:13,88 min 

800 m MJA Kaı Fischer 2:07,33 mın 

200 m WJA Sonja Schmitt 29.17 s 
Weıt WJA Sonja Schmitt 4,76 m 

K-J. Weishaupt 

* * 
* 

HOFFMANN 
5503 KONZ-NIEDERMENNIG 
Falkensteinstraße 
Telefon 06501/6508 

Winzerhof 
Ihr Ausflugsiokal ım Talchen 

Aut Ihren Besuch freut sıch 

Famılıe Josef Hoffmann 

gepflegte Getranke 
Weıine aus eiıgenem Wachstum 
Hausmacher aus eıgener Schlachtung 
gu! bürgerliche Kuche 
Raume für Famıilienfeiern 
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Schüler-Sportfest des Post-SV Trier 
mit Einlageläufen am 18.09.86 
Bei den Schülern B gewann Jürgen Alt den 2. 
Patz über 75 m in guten 10,5 Sekunden und 
den 1 Platz über 1000 m in 2:29,6 Minuten 

Roman Hoffmann und Martin Heyse, die über 

100 m der Schüler A am Start waren, kamen 
mit 13.7 und 13,8 Sekunden nicht auf einen 
der vorderen Plätze, sıe bevorzugen die etwas 
längeren Strecken. So war die Plazıerung im 
1000-m-Lauf auch dementsprechend. Martin 
Heyse kam auf Platz 3 in 3:10,2 Minuten und 
Roman Hoffmann autf Platz 4 in 3:11,5 Minu- 
ten. Sandra Kuhn war an diesem Tag nicht un- 
bedingt mit Glück an den Start gegangen. 
UÜber 100 m kam sie im ersten Lauf in 13,4 auf 

den 4. Platz, Im Weitsprung mußte sıe mit 4,85 
m und dem 3. Platz zufrieden seın Karın 
Koessling kam im 800-m-Lauf der Schülerin- 
nen A auf 2:54,4 Minuten und Platz 5 

Ergebnisse aus den 
Einlage-Wettbewerben: 

Sonja Schmitt WJA 100 m in 14,0 Sekunden 
Hochsprung 1.40 m 
Kai Fischer MJA Hochsprung 1.70 m 

PS. Am 27.9.86 beim Abschlußsportfest ım 
Moselstadion kam Sandra Kuhn ım Weit- 
sprung auf sehr gute 4,98 m und verpaßte die 
5-m-Grenze nur um 2 cm 

K.-J. Weishaupt 

Malerwerkstätte 
Manfred Blatzek 

Römerstraße 34 

5503 KONZ 
Telefon 06501/3340 

Ausführung aller Innen- und Außenputzarbeiten 
sowie Rigipsarbeiten. 

Karl Grimbach 
Stukkateurmeister 

5503 Konz-Niedermennig 
Wendelinstraße 10 
Telefon 06501/15644 
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TG-Konz-Läufer auf vorderen Plätzen 
Recht zahlreich beteiligten sıch unsere Lang- 
streckenläuter beim Walterdinger Volkslaut 
über 15 km, am 12. Oktober 

Bei einem starken Teilnehmerfeld von 2486 
wurden gute Laufzeiten und Plazierungen er- 
reicht 

68. Wilfried Hermesdorf 5232 
Maıi 53:43, 125 Uwe Lellinger 54:51 

90. Michael 
135. Wıl- 

fried Nohl 54:54, 221. Günter Ludwig 56:31, 
436. Frank Passmann 59:31, 628. Karl Schulz 
1:01,43. 669. Otto Weber 1:02,12, 898. Marle- 
ne Ruhe 1:04,26, 923. Alfred Schmitz 1:04,36, 
928. Manfred Scheuer 1:04,40, 948. Gerd 
Kohns 1:04,56, 953. Egon Lorig 1:04,59, 1256 
Hermann Gräber 1:07,59, 1300. Elmar Ger- 
hartz 1:08,27, 1642. Leo Musti 1:12,07, 1890 
Renate Graber-Katiner 1:15,46, 2245. Marlies 
Frick 1:23,41, 2375 Bärbel Faber 1:28,12 

Einmal im Jahr 
die Große Schleife 
Ergebnisse vom Nürburgringlauf am 1910 

Dieser Wettkampf auf einer der schonsten 
aber auch schwierigsten Laufstrecken der 
Welt, wurde für die Läufer und Lauferinnen der 
TG Konz wıeder zum großen Erfolg 

Regen und starker Wind erschwerten zeıtwei- 
se die Bedingungen, doch gab es zwischen- 

durch auch sonnıge Abschnitte 

20 

Von ınsgesamt ca. 6.000 Teilnehmern lande- 
ten unsere Laufer auf folgenden Plätzen 

9 km: 43 Gunter Ludwig 31:10. 10. M30, 60 
Lothar Harıngs 32.01, 4 MJA, 

23,8 km: 54 Wıilfried Hermesdorf 1:29,43 
101. Jorg Ruhe 1.32.56, 127. Joachim Becker 

1:33,46. 135. Uwe Lellinger 1:34,25, 939 Ka- 
rın Kramkowski 1:49,53, 1. W45, Marlene Ru- 
he 1:52,10, 2. W40. Alfred Schmitz 1:55,39 
Manfred Scheuer 1.58.37, Bırgıt Aatz 1 59,09 
4 W40, Marlıes Frıck 2.18,38, Barbel Faber 

2:31,38 
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Drahtflechterei - Drahtzäune 
Gartengeräte — Kleineisenwaren 

Gunter Hein 
5503 KONZ 

Bahnhofstraße 16 - Tel. 06501/2291 

Mode-Atelier 
IM.REKINERT 

Anspruchsvolle 

Maßkleidung 
für die modebewußte Dame 

Stoffvertretung von Schöning und 
Elegance Stoffkollektionen 

sowie von diversen Lederkollektionen 

PARINKA REÄNERIT 
Konz-Könen, Auf Tommet 9, Telefon (06501) 17442 
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Deutsch-französischer 25-km-Lauf 
in Saarbrücken 

Gute Plazierungen erreichten Läufer und Läu- 
ferinnen der TG-Konz beim 25-km-Lauf in 
Saarbrücken am 2.11 

Da die gesamte Laufstrecke am Saarufer ent- 
langführt, mußte der Lauf wegen Hochwasser 
schon um eine Woche verschoben werden 

Durch verbliebene Wasserlachen und die Re- 
genfälle der vergangenen Nacht wurde daraus 
jedoch ein Lauf mit patschnassen Füßen 

Doch die reizvolle Flußlandschaft und für Läu- 
fer angenehme Witterung sorgten für gute At- 

10.900 m durch 
die Grafschaft 
(Mülheim) 
am 2.11. 
Erste und zweite Plätze für unsere Läuter und 
Läuferinnen 

Günther Ludwig 39:27, 2. M30, Wilfried Her- 
mesdorf 39:37, 2. MHK, Uwe Lellinger 40:56, 
1. M35, Leo Musti 55:11, 1. M60. Irmgard We- 
dertz 55:18, 1. W35 
3.000 m: Michael Mai 10:22, 1. MJA 

mosphäre bei dıesem Lauf mit einem übrigens 
sehr stark beselzten Teilnehmerfeld von über 
400 Läufern 

Ergebnisse: Jörg Ruhe 1:24,32, 7. MHK, 9. ins- 
gesamt, Marlene Ruhe 1:48,49, 2. W40, Karin 
Kramkowski 1:51,26, 2. W 45, Birgit Aatz 
1:58,19 3. W40, Josef Schuster 1:58,01 

Den 2. Platz in der Mannschaftswertung der 
Frauen erreichten Marlene Ruhe, Karın Kram- 

kowski und Birgit Aatz mit einer Gesamtzeit 
von 5:38,32 

Ausführung von 
Stahlbau- und 
Schlosserarbeiten 

KLAUS 
SCHÄFER 

Gewerbegebiet N 
5503 KONZ—KÖNEN 
Fernruf 06501/17493 
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5503 KONZ-KÖNEN 
Saarburger Straße 37-39 - Ruf (06501) 3057 
Kieswerk Trier-Biewer Tel. (0651) 6514 
Kies-Umschlaganlage - Wasserliesch Tel. (06501)14177 
Steinwerk Mesenich Tel. (06501)12404 

JOH.WACHT Gmon & co 
Erd-, Tief- und Wasserbau 

Sand- und Kieswerke 
Steinbruchbetriebe 



Teilnehmer beım 

angstager ın Oberjoch 
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00000000000000000000000000000 

Für alle Aktiven 
die ideale Anlaufstation 

000000000000000000000000090000 
Für Sport-Ausrüstungen 

und Sportbekleidung 

SportSimons 
Trier, Konstantinstraße 

- an der Basilika - 

Vertrauen ist das 
mcht'\gste Kapital 
einer Versicherung. 
Wir geben es ständig 
durch Verlaäßlichkeit 
zurück Die Versicherung in Ihrer Nähe. 

BL ROVINZIAL 
Dieteger Jungandreas 

Geschaftsstellenleiter der PROVINZIAL Versicherungsanstalten der Rheinprovinz 

Bachstr. 4-5513 Tawern-Tel. Büro 06501/17123 - priv.: 0651/33175 
Kreissparkasse Trier-Saarburg 79 000 337 
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Bitte im Dunkeln 
helle Trainingskleidung tragen! 

Nun kommt die »schlechte= Jahreszeit für uns 
Läuter. Die ganz eifrigen lassen sich auch von 
Sturm, Regen, Schnee und Dunkelheit nicht 
vom Training abschrecken. Es soll sogar wel- 
che geben, die besonders gern im Regen lau- 
ten (Vielleicht wegen der kosmetischen Wir- 
kung der Feuchtigkeit auf die Gesichtshaut?) 
An Dunkelheit gewöhnt man sich rasch. Nur 
ist es - besonders ım unbeleuchteten Jeuchen 
- Schon zu einigen »Fast-Zusammenstößen- 
mit anderen Läutern, Radfahrern und Spazier- 
gängern, aber auch Kraftfahrzeugen, gekom- 

men, als dort Läufer, ım dunkelblauen Trai- 

Nıngsanzug -getarnt«, plötzlich auftauchten 

Deshalb unsere Bitte, beim Laufen im Dunkeln 
möglichst weiße Trainingskleidung bzw. 
Leuchtbander zu tragen 

Außerdem möchten wir noch an die ja auch für 
Wanderer geltende Regel erinnern, stets auf 
der linken Straßenseite (falls kein Bürgersteig 
vorhanden Ist) zu laufen, also der Gefahr ins 
Auge zu sehen 

Karin Kramkowskı 

wie bei uns. 
Die Versicherung ın Ihrer Nahe 

Kondition und Können 
machen gute Leistungen 
erst möglich. 
Das ist im Sport so 

ALFRED HEINZ 
Geschäftsstellenleiter der PROVINZIAL 

Versicherungsanstalten der Rheinprovinz 
Karthäuserstralse 114 - Tel 

5503 KONZ 
2872 
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KONZ, Schillerstr. 22,°%% KOBAU L 
) Buu-\lerwallul'lgs- und Vermittlungsgesellschaft mbH 

10 bieten den Service 

n Haus- und G!J'-llq<v 

sunshine Spezialist für Reisen 
in die europäischen 
Metropolen 

DAIIN "ERI. 
GmbH & Co KG 

Omnibusunternehmen 

und Reiseburo 
Saarstraße 12 

5500 Trier 
Telefon 0651-75007 

Fernroisebusse 

Funrungen 

Cafe - Konditorei 

M. Nosbisch 
Wiltinger Straße 19 und Granastraße 48 
5503 KONZ - Telefon 06501/2336 

YRK ® Arena ® Speedo @ Solar @ Adidas 
® Biedermann ® Erima @ Fecht @ Allstar Mode mıt dem Y 

x 
f 9 Spezial-Schwimmartikel ® Jogginganzüge 
4 

” | Sporthaus Bartholome 
— 5503 Konz-Roscheid 

Oweatshirls Möwenweg 3 - Tel. 06501/3044 
Kapuzen-Jacken 
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Schwimmen 

Schwimmsenioren 
kämpften 
um Titel und Ehre 
Für den Schwimmverband Rheinland führte 

die TG Konz-Karthaus am 4./5. Oktober ım hie- 
sigen Hallenbad die diesjährigen Senioren- 
Meisterschaften ım Schwimmen durch. Acht 
Vereine und Abteilungen hatten ihre Meldun- 
gen abgegeben, wobei der SSV Trier und die 
TG Konz-Karthaus mit Abstand die höchsten 
Meldeergebnisse aufzuweisen hatten 

Leider sind im Schwimmverband Rheinland 
die älteren Schwimmerinnen und Schwimmer 

AAA 

Alles für Ihren 
Vereinsbedarf 

Pokale, Plaketten, Sport- 
und Ehrenzeichen, Wımpel, 

Aufkleber, Anhanger, 

T-Shirts, Urkunden, 
Schilder, Stempel uvm. 

(eigene Gravurwerkstatt) 

Konzer 
Satz- 

Studio 
Gg eni“ /7(/(/ 
5503 Konz Kar!hauser U 
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- im Gegensatz zu allen anderen Schwimmver- 
bänden in der Bundesrepublik - nicht mehr da- 
zu zu bewegen, an Senioren-Veranstaltungen 
teilzunehmen, um so ihre Verbundenheit zu 
unserer schönen und gesunden Sportart zu 
bekunden. Aber nicht nur der sportliche Wett- 
kampf, sondern auch das gesellige Beisam- 
mensein - Wettkampf Nr. 13 - und dıe alten, 
sportlichen Freundschaften sollen durch diese 
Seniorenmeisterschaften erhalten und geför- 

dert werden. Bei den -„Ehemaligen« des 
Schwimmverbandes Rheinland sind diese In- 
teressen noch sehr intensiv und lautstark zu 
wecken 

Trotz der geringen Meldezahlen gab es sehr 
schöne und spannende Wettkämpfe. Hier 
zeigten die Schwimmerinnen und Schwimmer 
der TG Konz-Karthaus, daß sıe ın den vergan- 
genen Jahrchen das Siegen nıcht verlernt ha- 
ben 

Ergebnisse: 
Frauen: 50 m Brust. 1. Inge Wilhelmi AK 30, 
51.2, 2. Ilse Fuchs AK 50, 54,9, 50 m Rucken 
1. Inge Wılhelm: AK 30, 45,6, 1. IIse Fuchs AK 
50, 102,4, Kopfweitsprung: 1. Inge Wılhelmi, 
AK 30, 11,56 m. 2. Ilse Fuchs AK 50. 10.22 m, 
50 m Freistil' 1 Inge Wilhelmi AK 30, 39,2 
Männer: 100 m Lagen: 1 Achim Bartholome 
AK 25. 1:09.1, 2. Michael Lang AK 30, 1:16,7, 
50 m Brust‘ 2. Michael Lang AK 30, 38,5, 3. 
Wolfgang Kuge! AK 30, 40,9. Kopfweitsprung 
4 F J Freudenreich AK 25, 11,30 m, 5. Achım 
Bartholome AK 25, 10,90 m, 2. Wolfgang Ku- 
gel AK 30, 15.36 m, 3. Mıchael Lang AK 30, 
11,57 m, 1. Winfried Zımmer AK 35, 16,80 m, 
50 m Freistil-: 4. Achım Bartholome AK 25, 
27.9.6. F.J. Freudenreıch AK 25, 30.9, 1. Uwe 
Huppers AK 30. 26,7, 3. Michael Lang AK 30, 
29.1. 4. Wollgang Kugel AK 30. 30.3. 1. Win- 
fried Zımmer AK 35, 28.9, 1. Wıllı Bartholome 
AK 50. 30,6, 50 m Schmettern. 1. Wılhelm Herı- 
bert AK 20, 30,9, 1. Achım Bartholome AK 25, 
28,7. 2. Uwe Huppers AK 30, 30,7, 3. Michael 
Lang AK 30, 36.1, 1. Wıllı Bartholome AK 50. 
37,3. 25 m Tauchen: 1 Achım Bartholome AK 
25, 15,4. 1. Uwe Huppers AK 30, 14,6. 2. Mı- 
chael Lang AK 30. 16.,3. 3 Woltgang Kugel AK 



30, 19,5, 1. Winfried Zimmer AK 35, 19,7. Die 
4 x 50 m Freistilstaffel wurde von der TG Konz- 
Karthaus mit den Schwimmern Achim Bartho- 

Hallenbezirksmeisterschaften 1986 

lome, Michael Lang, Uwe Huppers und Wolf- 

gang Kugel in 1:51,6 Min. vor dem SSV Trıer 
mit 1:52,3 Mın. gewonnen 

Das Hallenbad von Wittlich war am 11./12. Ok- 
tober Austragungsort der diesjährigen Hallen- 
meısterschaften im Schwimmen. Trotz des un- 
gunstiıgen Termins brachte der Bezirk Trier- 
Mosel noch 326 Meldungen auf die Beine. 

Da der Termin dieser Meisterschaft, wie schon 
erwähnt, recht spät angesetz! war, mußten die 
Schwimmerinnen und Schwimmer der TG 
Konz-Karthaus die Veranstaltung des Verban- 
des aus dem vollen Trainingsprogramm - ohne 
besondere Vorbereitung - schwimmen. Auch 
konnten einige Leistungstrager aus zeıtlichen 
und persönlıchen Gründen nicht gemeldet 
werden. Trotzdem gab es einige persönliche 
Bestleistungen. 

Mit besonderer Freude kann bei den Schwim- 
mern der TG Konz-Karthaus festgestellt wer- 
den, daß mit Tanıja Krohn und Claus Weyand 

wieder zwei Langstreckenschwimmer heran- 
wachsen. Tanja Krohn belegie über 800 m 
Freistil mit 13:23.4 den 2. Platz ın der Gesamt- 
wertung. während Claus Weyand über 1500 m 
Freistil mit der guten Zeıt von 24:02,5 den 5 
Platz erreichte. Uber 100 m und 200 m Brust 
errang Katja Pfeifer jeweils den 3. Rang ın 
1:23,2 und 3:02,7. Die 100 m Schmettern legte 
sie ın 1.16,4 Miın. zurück und wurde damıt 2 
Über dıe gleiche Strecke wurde Antje Krämer 
4, Mit personlichen Bestleistungen uber 100 m 
Brust konnten Ulricke Backendorf und Astrid 
Thunert aufwarten. Sie schwammen 1:27,2 
und 1:28,9 und belegten in der Gesamtwer- 

tung dıe Plätze 5 und 6. Jürgen Ostlender er- 
reichte über 100 m Schmettern mit 1:15,3 den 
5 Rang Uber 200 m Lagen erschwammen 
sıch Katja Pfeıfer und Astrid Thunert je den 3. 
und 5. Platz. Über die gleiche Dısziıplın wurde 
Jurgen Ostlender 5 

SAMOK-BAU ıw « 
WOHNUNGSBAUUNTERNEHMEN 

5503 KONZ 
b. Trer 

Schillerstraße 27 
(Am Marktplatz, in der Kreissparkasse) 

Telefon-Nr. 06501/2028 

Die Samok-Baugesellschaft baut und vermietet zweckmäßig 
gestaltete Mietwohnungen für alle Schichten der Bevölkerung. 

Die Samok-Baugesellschaft betreut auch den Wohnungsbau 
privater und Öffentlicher Bauherrn. 



Deutsche Mannschafts-Meisterschaften 
in Idar-Oberstein 

Am 2. November wurden ım Hallenbad der 
Stadt Idar-Oberstein die diesjährigen Deut- 
schen Mannschaftsmeisterschaften ım 
Schwimmen für das Rheinland durchgeführt 
Beı der weibl Jugend B - Jahrgang 1971 und 
1972 hatte die TG Konz-Karthaus dıe 
Schwimmerinnen Katja Pfeifer, Astrıd Thunert, 
Tanja Krohn, Anja Ehlen und Esther Hensler 
für dıese Veranstaltung gemeldet. Das Pro- 
gramm der DMS beinhaltet dıie 4 x 100 m 
Freistil-, Brust-, Rücken-. Schmettern- und 
Lagen-Staffein 

Da die Schwimmabteilung der TG Konz- 
Karthaus in den Jahrgäangen 1971/72 keine 
große Auswahl hat, mußten einıge Schwimme- 
rinnen alle fünf Statfeln bestreiten. Nach einer 
bravourösen Leistung der fünf gemeldeten 
Teilnehmerinnen - es wurden auch eimige per- 
sönliche Bestleistungen geschwommen 

konnte der 2. Platz, hinter der SG Idar- 
Obersteın, ın der Gesamtzeit von 28:19,5 Min 
errreicht werden 

Leider hat dıese gute Gesamtleistung nicht ge- 
reicht, um an der Landesausscheidung ın Ko- 

blenz teılzunehmen 

Als Abteilungsleiter der Schwimmabteilung 

der TG Konz-Karthaus möchte ıch mıch zum 
Jahresende bei allen Aktiven, Ubungsleitern, 
den Eltern und Förderern des Schwimmspor 

tes für das Engagement und Entgegenkom- 
men ım vergangenen Jahr bedanken. In dıe- 

sen Dank mochte ıch auch dıe gute Zusam- 
menarbeit mıt dem engeren Vorstand eınbe- 

zıehen 

Für die bevorstehenden Feiertage wüunsche 

ıch ein gesegnetes Weihnachtsfest und eın ge- 

sundes und erfolgreiches Jahr 1987 

Wıllı Batholome 

— 

Verwirklichen Sie Ihre 
persönlichen Ansprüche auch 
bei der Wahl Ihrer Bank. 

Eın individueller Lebens- 
stiıl war entscheidend fur 
dıe Wahl Ihres Berufes 
Konsequenterweise er- 
warten Sie auch von 
Ihrem finanzıellen Partner, 
daß er ın der Lage ıst. auf 
personlıche Wunsche und 
Anspruche einzugehen 
Dıe Deutsche Bank bıietet 
dafur dıe Voraussetzung 

Deutsche Bank AG 
Fılıale Konz 
Schullerstr. 5 
Tel. 06501/208 1 



geliefert durch: 

Rolf Winnebeck GmbH 
Getränkevertrieb 

Goethestraße 9 - 5503 KONZ - Tel.06501/2925 



Wir fertigen und ändern für Sie 
Damen- und Herrenbekleidung 

Moderne Maßschneiderei 

Helmut Schöomann 
5503 Konz-Brunostr. 71-:Tel. 06501/2173 

»Konzer Saunabad« 
im Hallenbad - Inh. H. Schulte 

Offnungszeiten: 
Familien Montag 16.00 - 22.00 Uhr Herren: Mittwoch 8.00 - 21.00 Uhr 
Damen Dienstag 8.00 - 21.00 Uhr Freitag 14,00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag 8.00 - 22.00 Uhr Samstag 8.00 - 16.00 Uhr 

Bräunungsgeräte - Frischluftraum - med. Fußpflege 
Weitere Öffnungszeiten für Behandlungen: Montag bis Freitag 7.00-21.00 Uhr 

Telefon 16161 - Parkplätze 

Vertrags- 
händler 

Heizöl-Diesel-Markenschmierstoffe 

Johann Bast 
Inh. Rudolf Bast 

5503 KONZ - Johannisstraße 9 - Telefon (06501) 2355 

Fahrschule 
HUBNER 
5503 KONZ 

Wiltinger Str. 1 
Telefon 15342 
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BÜRO 
L 5503 Konz 

Konzerbrück 29 . Elenz & COI Postfach 1260 
Tiefbau - Straßenbau ;el.£(i501lw 2004 

auho 
® Ausführung neuzeitlicher Straßenbau-, 5503 Konz 
® Ent- und Bewässerungsarbeiten Domänenstraße 1 
® mit modernstem Maschinenpark Tel. 06501/2390 

FLEISCHEREI 

Peter Schons 
Karthäuser Straße 72 

5503 KONZ— Telefon 06501/2211 

z/%Ä////('///(/(/ Y 

S. u A. Wagner 
vorm Gehihaus - Hartwich 

dltany u Afleq 
Gartnermenster Dieter 

5503 KONZ—Karthäuserstraße 97—Tel. 06501/2246 

»Am Kirschberg«, Konz 
4-Feld-Tennishalle „/@A 

ERICH FAHL 

Granulatboden S JH‘7/J Am Kirschberg Spiel wie auf / "Jf 5503 KONZ Außenplätzen &\ ® Tel. 06501/6209 
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K 
Tischtennis 

TT-Info 

Halbzeit 
Die Vorrunde der Spielsaison 86/87 lief für eın- 
zeine Mannschaften nicht optimal. Die Abtei- 
lung, jahrelang von personellen Veränderun- 
gen weitgehendst verschont, hatte somıt ıhren 
Stamm und dadurch wenig Probleme. Die 1 
HM muß alles aufbieten, um dem drohenden 
Abstieg zu entrinnen. Die Mannschaft spielte 
bisher recht glücklos und gab auch den eın 
oder anderen vermeidbaren Punkt an dıe Kon- 

kurrenz ab. Im leizten Jahr, in die höchste 
Klasse des Verbandes aufgestiegen, belegte 
sie in der Spielzeit einen hervorragenden Mit- 
telplatz. Im zweiten Jahr des Aufstiegs muß 
bissiger gespielt werden, wenn die Mann- 
schaft bestehen will 

Ähnlich wie die erste hat auch dıe II_ HM ihre 
Probleme. Beı dıeser Mannschaft sıeht es al- 
lerdings nicht ganz so schlimm aus. Nach an- 
fänglichen Schwierigkeiten kommt dıe Mann- 
schaft langsam ın Trıtt. Auch hier bleıbt festzu- 
stellen, daß er ein oder andere Punkt durchaus 
hätte gewonnen werden können Die akute 
Abstiegsnot sollte vorerst eiınmal gebannt 
seın. 

Jahrelang dominierte unsere IIl HM ın der 
Kreisliga und spielte ımmer um Platz eıns oder 
zwei ın dieser Klasse. In dieser Spielsaison 
dürtfte ein Mittelplatz realistisch seın. Die Ursa- 
che hierfür ist wohl unter anderem ın dem ge- 
stiegenen Leistungsniıveau zu suchen, Dıie 
Spitzenmannschaften sind naher zusammen- 
gerückt. Erschwerend für dıe Mannschaft durf- 
te auch noch der verletzungsbedingte Ausfall 
von Mathias Fisch sein, der wohl noch einıge 
Spiele fehlen wird 

Die ın der drıtten Kreisklasse spielenden 
Mannschaften, IV. und V. HM, werden das ge- 
steckte Ziel, Platz eins, wohl nicht ganz erreı- 
chen. Dies dürfte auch kein Beinbruch seın, da 
in der kommenden Saıson über eıne Klassen- 
neuregelung jetz! schon von seıten des Kreı- 
ses nachgedacht wird. 
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Unsere Damen schlagen sıch ın der Bezirkslı- 
ga recht gut. Sie haben bıs jetzt die Erwartun- 
gen voll erfüllt. Eın guter Mittelplatz mit leich- 
ter Tendenz nach oben sollte möglıch seın 
Auch hıer bleibt festzustellen, daß der eın oder 

andere Punkt hatte mehr gewonnen werden 
können 

Die Madchen, dıe mıt einer Dreiermannschaft 
spielen, haben das gesteckte Ziel erreicht, vor 

allem dann, wenn man den ebenfalls verlet- 
zungsbedingten Ausfall von Susanne Wıen be- 
rücksichtigt 

Der Nachwuchs spielt recht unterschiedlich. 
Die Jugend hat sıch über einen zweıten Platz 
mı! nur eıner Nıiederlage ın ıhrer Gruppe für die 
Leistungsklasse qualifiziert In dıeser Klasse 
muß dıe Mannschaft noch erst ıhre Standort- 
bestummung vornehmen. Dıe Schuler spielten 
erwartungsgemaß ın ıhrem ersten Wettkampf 

nur eıne Schnupperrolle ın Sachen Tıschten- 
nıs. Bıs auf Sven Zımmermann sınd es alle 

Neulınge., dıe sıch erst an den Wettkampfsport 
gewöohnen mussen. In den ersten Ansätzen ıst 
jedoch zu erkennen, daß hier ın eın bıs zwei 
Jahren eıine starke Truppe heranwächst 

Nachwuchs 
Mußte dıe Abteilung noch ım letzten Jahr Sor- 

gen wegen fehlendem Nachwuchs haben. darf 
heute festgestellt werden, daß wır außerst qu- 

ten Zuspruch an Erst-TTlern haben Dıes sallte 
Grund genug seın, optımıstisch ın dıe Zukuntt 
zu sehen. Derzeıt haben wır ca 20 Schulerin- 
nen und Schuler ım Alter von 6 - 11 Jahren, 
was uns veranlaßt, eine weıtere UÜbungsstunde 
mittwochs einzusetzen und zwar von 17 00 - 
1830 Uhr Damıt soll eıne noch ıntensivere 

Betreuung erreicht werden 

TT.Abteilung 

F J Schommer 





1. Dirk Scalla 

} Jahre) /ch sprele 

ıtennıs ml der 

ter Auch sprele ıch gerne 

kann ıch am t 

2. Christian Reinsbach 
(6 Jahre) Ich fınd' dıe Tramer 

nett. Daß ıch ande' 

kennenlerne. gefallt mır Quf! 

Und Tischtennissprelen 

macht mır großen Spaß 

3. Oliver Trampert 
ahre) Ich sprele gerne« 

hfennis. WEl mir 0S 

Sportart vie! Spaß bereit 
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5. Johannes Kaiser 

6. Chrıstian Lamarche 
ahre) Ich 

7. Danıel Wiıschnewskı 

8. Marco Reinsbach 



9. Robert Detering 

hre) /Ich spiele gerne 

hrtennıs 

zeubungen und c 

en Spaß macht 

10. Ernst Gregor 

(9 Jahre) ich spiele gerne 

gegen meinen Freund Dırk 
und mache gerne Rundlauf 

11. Nam Chung 

(10 Jahre) Weil es mır S, 
macht und da bekomır 
viele Freunde. Und 
tennis ıst nıcht langweilig 

Frohe Weihnachten! 
Die TT-Abteilung wünscht allen eın 
frohes Weihnachtsfest und eın gutes 
neues Jahr. Ein besonderer Dank an 
die TG-Geschäftsführung für dıe gute 
und faire Zusammenarbeıt 

iı i i i A ı i ı A ı k k k k A 
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12. Tim Baumgartner 

(11 Jahre) /Ich spiele TT, weıl 
es mır Spaß macht und es 
fast nur Tatsachenentschei- 

dungen gıbt 

13. Christian Frenzer 

8 Jahre) Es macht 

Nicht vergessen! 
TT-Weihnachtsfeier mit Tombola und 
Sıegerehrung am Samstag, 20.12.86 
um 19.30 Uhr ım Vereıhnslokat 
Schons 

SAr ar ir ir i ir ir ir iır ir ir iır al iı al aı aı iı ı a a d k 
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Turnen 

Aufbauarbeit zahlt sich aus 
Die Turnerinnen der TG nahmen wieder teıl an 
den Rundenwettkämpfen 1986 des Turngaus 
Mose!l - Saar. Die Mannschaft der Jugend A er- 
turnte in beiden Wettkampten den 2. Platz, die 
Mannschaft der Jugend C den 6. Platz. Die Ju- 
gend D stellte gar 2 Mannschaften, die den 3 
und den 5. Platz erreichten. Diese gute Auf- 
bauarbeit zeigte Erfolg auch bei den Einzel- 
meisterschaften der Turnerinnen des Turn- 
gaus Mosel - Saar. Diese fanden im Oktober in 
Hermeskeil statt. Die Beteiligung war mit 42 
Mädchen aus 10 Vereinen sehr groß, ınsbe- 
sondere ın den jungeren Altersgruppen. Die 

Turnerinnen zeıgten stark verbesserte Lei- 

stungen an allen Geraten. Die Turnerninnen der 
TG erzielten sehr gute Plazıerungen. Im Wett- 
kampf 1 M 6 Jahrg. 1975 erreichte Nadıne 
Kuhn den 4. Platz und damit die Qualifikation 
zur Teilnahme an der Landesmeisterschaft. Im 
Wettkampf 2 M 5 Jahrg. 1974 erreichten Yvon- 
ne Fischer den 2. Platz und Okka Frede den 8 
Platz. Im Wettkampft 3 M 4 Jahrg. 1976 er- 
reichte Maıke Zimmermann den 1. Platz. Wıe 
unser Bild zeigt, bot sie eine besonders gute 
Leistung auf dem Schwebebalken. 

Mutter-und-Kind-Turnen 
Nach den Sommerferien erweıiterte die Turn- 
abteilung ihr Programm mit einer Übungsstun- 
de für Mütter mit Kleinkindern. Jeden Mıtt- 
woch um 15 Uhr ın der Gymnastıkhalle treffen 
sıch die Mütter (auch Großmutter oder Tante) 
und die Kinder ab 2 Jahre zu gemeınsamem 
Spiel und Spaß. Die Kınder lernen hier ın der 

beruhigenden Nähe ihrer Mutter dıe Gemein- 
schaft kennen und haben vıel Vergnugen auch 
an ganz eintachen Ubungen Dazu werden 

Handgerate verwendet, z.B. Ball, Seil. Stab, 
Ring Aber auch Geräte wie Kasten und Bank 
reizen als Hındernis oder regen zum Turnen 

und Klettern an 

Dabe: sınd auch die Mutter aufgefordert, Turn- 
ubungen auszufuhren, was ıhnen gemeınsam 
mıl ıhren Kındern viel Spaß macht. Dadurch 
bleiben sıe mıt ıhren Kındern jung und lebens- 
froh 

I Achtermann 

5503 KONZ, Granastr. 33 
Telefon C 65 01/56 15 

Besser sehen — mehr vom Leben 

Ihr Spezialist für 
Brillen - Kontaktlinsen 
Hörgerätezubehör 
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Zzum Kinderturnen 
Mittwochs ın der Lorenz-Kellner-Halle mussen 
wır V improvisieren Hıer ersetzen wır den 
fehlenden Schwebebalken durch umgedrehte 
Turnbanke auf kleinen Kasten Wır erfinden 
auf dıese Weise vıele neue »Gerate« und 
Ubungen. Ubrigens: In der Dienstagsgruppe 
(Konz-Konen) ıst nach Platz fur eiınıge Mad 
chen von ca 7-9 Jahren 

Karın Kramkowskı 
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Sport verbindet, 
Sport schafft Freundschaften! 
— Zu Gast beim Post-Sportverein Trier — 

Sport, Spiel und Spaß, so lautete das Motto 
des 2. großen Spiel- und Sportfestes ’86 des 
Post-Sportvereins Trıer am 21. September 
Aus Anlaß des 40jährigen Bestehens der Abt 
Gymnastik bildete als Schwerpunkt dieses Fe- 
stes eine große Gymnastikaschau. Gern wa- 
ren wir der Einladung von Helmut Basten, dem 
sportlichen Leiter des Spiel- und Sportfestes, 
gefolgt, bei dieser Schau mit eıner Darbietung 
unserer Gymnastikgruppe mitzumachen 

Nach den Sommerferien hieß es also: üben - 
üben - üben !!! Außerdern waren wir einige Wo- 
chen freitags abends zu Gast in der Postsport- 
halle, um gemeinsam mıt den Gymnastinnen 

des PST eine Reifengymnastik sowie einıge 
Volkstänze einzustudieren. Ein herzliches 
Dankeschön an Karin Bogun, die uns mit viel 
Elan immer wieder aufmunterte, wenn es eın- 
fach einmal gar nicht klappen wollte; das Tan- 
zen zum Abschluß der Übungsstunde machte 
uns immer besonders viel Spaß 
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Sonntag. 21 
September, strahlend blauer Hımmel, eın bun- 
tes Bild vieler Sportler und Sportlerinnen und 
Tausende von Zuschauern ım herrlich gelege- 
nen Waldstadıon ın Trıier 

Endlıch war es dann so weıt 

In der großen Gymnastıkschau zeigten dann 
dıe Gymnastınnen des PST und wır mit unse- 
ren Vorfuhrungen, wie vielseıtig und schön 
Gymnastık seın kann. Abschluß und Höhe- 
punkt bıldete dıe gemeinsame Vorführung der 
Reıfengymnastık Natürlich freuten wır uns 
sehr uber den Applaus der viıelen, vielen Zu- 
Sschauer 

Zu eınem geselliıgen Beisammenseın trafen 
wır uns anschließend im Festzelt, wo außer- 
dem noch eıne Sport-Modenschau vorgefuhrt 
wurde, dıe uns naturlıch sehr ınteressierte und 
unseren Beıfall fand. Unsere Gruppe erhielt eı- 
nen wunderschonen Blumenstrauß und eın 

Weınprasent, und damit gıng eın schöner Tag 
zu Ende _ Danke, lıebe Karın Bogun, danke, lıe 



»gr Helmut Basten, es hat uns sehr gut gefal- 
'en _ bei Eurer großartigen Veranstaltung, es 
hat viel Freude und Spaß gemacht, mit dabei 
gewesen zu sein 

Vielleicht gibt’s bald ein Wiedersehen bei ei- 
ner ähnlichen Veranstaltung beı uns in Konz 

Bedanken möchte ich mich abeı auch bei mei- 
ner Gruppe, die, wenn es gilt, unseren Verein 
auch nach außen durch eine Darbietung zu 
vertreten, sei es beim Rheinland-Pfalz-Tag, 

beım Post-Sportverein oder vielen anderen 

»Ratskeller« in Konz statt. 

@
 

s . * Weihna Vtsfeier 
< 

Die Weihnachtsfeier für die Montagsgruppe findet am 15. Dezember, 
20.00 Uhr, für die Donnerstagsguppe am 18. Dezember, 19.30 Uhr, im 

Hierzu möchte ich beide Gruppen ganz herzlich einladen. 

Allen, die an der Weihnachtsfeier nicht teilnehmen können, wünsche 
ich frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 1987. 

Veranstaltungen, ımmer wıeder dabeı ıst und 

sich engagiert 

Ich möchte Euch hıer eınmal namentliıch nen- 
nen. Herzlichen Dank an: Elvira Phılıppi, Ma- 
rion Rohles, Michaela Bredin, Anke Dahm, 
Uschi Minas, Helga Spies, Helga Beaudoux 
Irıs Wojanowski, Jutta Düpre, Tina Strupp, Pe- 
tra Smyk, Silvia Deutschen, Rıta Niebling und 

Kırsten Kleıin 

Marlıes Frıck 

Marlies Frick 

M
N

 
F
 

Y
 

fenster-innenausbau 

riehm+sohn 
schreinerei 

5503 konz-albanstr.19 tel.06501 2203 
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A 
A Volleyball 
Trotz Regen - 
gelungenes 
Abteilungsfest 
Am Samstag, den 13. September 86 fand un- 
ser diesjähriges Abteilungsfest statt. Leider 
fiel die geplante Fahrradtour durch den anhal- 
tenden Regen buchstäblich ins Wasser. Doch 
das konnte uns die Laune nıcht verderben 

Viele Abteilungsmitglieder kamen (trotz 
Schlechten Wetters) mit »Kind und Kegel«. In 
der Turnhalle Konz-Könen fanden sich für groß 
und klein genug Möglichkeiten zum »Austo- 
ben«. Auch für Getränke und Schwenkbraten, 
Würstchen und allerlei Salate war ausreichend 
gesorgt. So wurde es noch eın vergnüglıch- 
gemütlliches Festchen 

Ute Utsch Maskotichen -Stups« ıst ımmer dabeı 

Spitzenplatz für I. Herrenmannschaft - 
Pflege der internationalen Beziehungen 
Nach einem guten Abschneıden ın der letzten 
Saison erscheint der Begınn der diesjahrıgen 
Spielrunde für die 1. Herrenmannschaft nıcht 
weniger erfolgversprechend Aber erst am En- 
de, nachdem alle Spiele bestritten seın wer- 
den, wird sich erweisen. ob das Leıstungsni- 
veau gehalten werden konnte. Die Tabellen- 
führung. wie im Augenblıck, zu behaupten, 
überträfe die Erwartungen selbst der erfahre- 
nen Spieler dıeser Mannschaft; für unsere 
neuen Mitstreiter bedeutet es eınen zuver- 
sichtlichen Einstieg, das Engagement zu be- 
kräftigen. In der Mannschaft spielen. B 
Bartsch, H. Fischer, P. Hänold, J. Lauterborn, 
R. Hein, R. Lukas, L. Oeffling, Th. Mischo, J 
Meister, F. Ebeling, B. Sevenich und J. Lang 
Zu vermelden bleibt, daß sich unsere »ınterna- 
tionalen« mit francophonen Volleyballspielern 
erweitert haben: bej einem internatıonalen 
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Turnier ın Bertrange (Luxemburg) konnten wır 

zu unser aller Erstaunen eınen quien 4. Platz 
erringen, am 15.11 spıelt dıe 1 Herrenmann- 

schaft gegen ıhre Freunde aus Sedan (Frank- 
reıch). mıt denen sıe seıt nunmehr 6 Jahren re- 
gelmaßıg Austauschveranstaltungen pflegt 
und Freundschaftsspiele austragt Freund- 
schaftsspiele fanden ınzwiıschen auch statt mıt 
Mannschaften aus Ehrang und der berufsbıl- 
denden Schule 1ur Wırtschaft aus Trıer Sehut 

dıeser Saıson traınıeren regelmaßıg zusam 
men mıt der 1 Herrenmannschaft, Soldaten 

der franzosıschen Kasernen Granahohe und 
Feyen Dıiese deutsch-franzosischen Kontakte 

stehen ganz ım Zeıchen der Freund- und Part- 
nerschaft. Eın erfreulıcher Aspekt unserer Ab- 

teilung, vielleıcht auch Anregung fur andere 

Abteılungen unseres Vereins' 

R Lukas 



Vollevball. reichs 70, Trier. Am 15./16. November 86 ver 
anstaltet die Mixed-Gruppe eın kleines Freun- 

Mixedgruppe schaftsturnier mit Freizeit-Mixedgruppen aus 
Düren, Pirmasens udn Bertange (Luxemburg) 

Dıe Mixed-Mannschaft bestritt ın der ersten 
Novemberwoche ein Freundschaftsspiel ge- 
gen eıne Freizeitgruppe des Fernmeldebe- Ute Utsch 

Es werden spannende Spiele erwartet 

BFEL TE RE TEEF 

Die Volleyballabteilung wünscht allen Mitgliedern und Freunden des % 
Vereins ein wirklich frohes Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolg- 
reiches Jahr 1987. 

Ute Utsch & 

KEGDTE GE KT TI OTE ENET MTTEE VT 

Besuchen Sie das sehenswerte 
VOLKSKUNDE-. UND Volkskunde- und Freilichtmuseum 
FREILICHTMUSEUM 

Roscheider Hof, kKonz 
Offnungszeiten: Montag - Freitag von 08.00-16.00 Uhr 

(letzter Eınlaß) 
Samstags u an Sonn- u _ Feıertagen von 10.00-17 00 Uhr 

(letzter Eınlaß) 

Busse, Schulklassen u. größere Gruppen 
bitte Voranmeldung: 06501/4028 

Ca B 
Snl Hrsula E ndres 

Damenoberbekleidung 
Die aktuelle Saisonmode 5503 Konz 

finden Sie bei uns! Am Markt 16 

Olinungszeiten Telefon 06501/2527 Mo.-Fr. v 9-18.30, Sa. v. 8-13 Uhr 
Mıittagspause von 12.30-14 Uhr 
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3 Xin Konz 

F Konz, Bahnhofstr 12 
3 Tel 2926 

g Konz -Roscheid, Mowenweg 5 
R Tel 2926 

n Konz Karthaus, Merzlicherstr 11 
% Tel 2995 
Y e 

‘?;4> <€‘ 
SALon's M} Inh Evmarie May 

Cosmetologie-Coiffeure machen mehr aus Ihrem Haar! 

Aufruf 
Die Redaktion bıttet alle Vereinsmitaglieder, vor allem dıe Übungsleiter, um Mithilfe 

bei der abwechslungsreichen Gestaltung der Vereinszeitung. Jeder Beıtrag ıst wıll- 

kommen 

Wir erstellen 
schlüsselfertige 
Objekte | 
Ein- u. Mehrfamilienhauser - Schulen u. 
Kindergarten : Buro- u. Verwaltungsgebaude | 
Hallen u. Industriegebaude Sportstatten 
Altbausanierung ! 

BAUTRAGER 
GESELLSCHAFT 
SCHENK GMBH 
5503 KONZ 
FASANENWEG 23 
TEL 06501, 2093 



Reparaturen - 
Renovieren - 

Werterhaltung 

... ob Sie selbst ‚,Hand anlegen‘‘, 
Ihren Hausmeister oder Ihren 
Handwerker einsetzen — Rat und 
Material von 

land 

Betriebsausfluge, Schul-, Vereins- und Urlaubsfahrten fuhrt fur Sie aus 

"Ruwertae, 
REISEN 

FRANZ BECKER 
5501 MERTESDORF TEL. (06 51) 51 25 



A 
Wandern 

Hallo, liebe Wanderfreunde! 

Wandergruppe der TG beim Starf 1 

Das Wanderjahr 1986 wollen wır am Samstag, 
dem 20. Dezember 1986 mıt eıner Jahresab- 
schlußfeier beschließen 

Treffpunkt: 16.00 Uhr im Kolpinghaus Kart- 
haus, Römerstraße 101. Zu dıeser Veranstal- 
tung sind alle Abteilungsmitglieder mıit ıhren 
Familienangehorigen - aber auch die aktiven 
Wanderer der »Senioren« (Montags-Wander- 
gruppe) - herzlich eingeladen. Dıe von der Ab- 
teilung in 1986 erwanderten Ehrenpreise und 
Pokale werden beı dieser Gelegenheıt an die 
eifrigsten IVV-Wanderer weıtergegeben 

(Bitte IVV-Teilnehmer-Ausweiskarte 1986 mıt 
bringen) 
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Als wichtigstes Ereignis ım Jahre 1987 ıst dıe 

7. Internationale Saar-Mosel-Volkswande- 
rung füur den 04 /05. Julı 1987 fest eingeplant 

und vom DVV genehmigt 

Wır durfen noch eiınmal allen »wanderlustigen« 

Mitghedern der Turngemeinde, aber auch an- 

deren Wanderfreunden unseren gesunden 
und erholsamen Sport ın der freien Natur emp- 
ftehlen. Alle IVV-Wanderungen sind von den 

Veranstaltern gut organısıert und werden ohne 
Sollzeıten ın landschaftlıch reizvoller Umge 
bung angeboten. In den Wıntermonaten wırd 

meist eıne kurze Strecke (10 bıs 12 km) ausge 
schrieben Vom Fruhjahr bis Herbst konnen 



»wohl 10er als auch 20er und Strecken bıs 42 
m erwandert werden. Die Wanderungen wer- 

jen für den Erwerb des Internationalen Volks- 

sportabzeichens gewertet. 

Bitte nutzen Sie auch unser Angebot für die 
Senioren. Jeden Montag wird für Sie eine 
Wanderung im Konzer Raum mit einer Einkehr 
zur »Brotzeit« organisiert 

Die genauen Startorte, Zeiten und Wanderter- 
mine finden Sie in der Tagespresse (Vereins- 

Nachrichten). Monatsversammlungen der 
Wanderabteilung finden am 2. Dienstag jeden 
Monats im Klubraum Kloster Karthaus statt 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 

Sl r a e ia a al ira ll ir i ıel lr ir al al lrı ıe ıi iı ı 
* 

»# Allen Angehörigen der Turngemeinde, besonders den Wanderfreunden % 
» und ihren Familien, ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und ein 9U- $ 
» tes und erfolgreiches Jahr 1987 wünscht *+ 

* Rudolf Seurer * 
* * 
Srr alr ir alra ir i iı iı ı ıi i i k ı ı ı k 

GmbH 
Elektro-Installationen, -Anlagen 

Reparaturen : Verkauf 

Granastraße 82 5503 KONZ Tel. 06501 / 2845 

Granastraße 82 5503 KONZ Tel. 06501 / 2845 

Seit über 65 Jahren im Dienste der Bauwirtschaft 

BLASIUS GmbH 
Baustoff- und Holzgroßhandel 

Fertigbeton - Paneele : Türen : Garagentore 
5503 KONZ 

Goethestraße 3-5 - Telefon 06501/2091-92 
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Terminliste der Wanderabteilung 
Nachstehend werden Wanderangebote für internationale Volkswanderungen im |. Quartal 1987 

bekanntgegeben. Beı allen Wanderungen ıst Mitfahrmöglıchkeit gegeben. Gäste sind immer her- 

zlich willkommen. Bitte am Start unter Voranmeldung TG Konz-Karthaus eintragen lassen! Die 
Wanderungen werden für das Internationale Volkssportabzeichen gewertet und finden bei jeder 
Wiıtterung statt' 

Wander- Wander- Start-Ort 
Tag Datum: 

Sa./So. 03./04.01.87 Rohrbach und Überherrn (Saar) 
So. 04.01.87 Leudelingen (Lux.) 12 km 
Sa./So. 10./11.01.87 Siersburg (Saar) 
So. 11.01.87 Gasperich (Lux.) 12 km 
So 18.01.87 Zewen 
Sa./So. 24./125.01.87 Gersweiler (Saar) 
So. 25.01.87 Kehlen (Lux.) 12 km 
Sa./So. 31.01./01.02.87 Kleinich (Hunsrück) 
Sa./So. 31.01./01.02.87 Eimersdorf und Großrosseln (Saar) 
So. 01.02.87 Lintgen (Lux.) 11 km 
Sa./So. 07./08.02.87 Geislautern und Merschweiler (Saar) 
So. 08.02.87 Garnich (Lux.) 12 km 
Sa./So. 14./15.02.87 Kirchberg (und Skiwanderung) 
Sa./So. 14./15.02.87 Bous und Hemmersdorf (Saar) 
So. 15.02.87 Kayı (Lux.) 10 km 
Sa./So. 21./22.02.87 Bischofsdhron (und Skıwanderung) 
So. 22.02.87 Howald (Stadt Luxemburg) 11 km 
Sa./So. 28.02./01.03.87 Griesborn (Saar) 
So. 01.03.87 Rombach-Martelange (Lux.) 12 km 
Sa./So. 07./08.03.87 Saarburg (Franz. Kaserne) 
So. 08.03.87 Limpertsberg (Stadt Luxemburg) 
So. 15.03.87 Ehrang 
So. 15.03.87 Mertert (Lux ) 10 km 

Sa./So 21./22.03.87 Quierschied und Lauterbach (Saar) 
So. 22.03.87 Mersch (Lux ) 10 km 
Sa./So 28./29.03.87 Schiftweiler und Karlsbrunn (Saar) 
So 29.03.87 Brouch-Mersch (Lux.) 12 km 

So 05.04.87 Wittlich (PSV) 

Abkürzungen: Sa. = Samstag, So. = Sonntag, (Lux.) = Luxemburg 
Bitte dıe genauen Startorte, Zeıten und Wandertermine ın der Tagespresse (Vereinsnachrichten) 
beachten!' Monatsversammlungen der Wanderabteilung finden am 2. Dienstag jeden Monats ım 
Klubraum Kloster Karthaus statt. Auskunft erteılen: Rudolf Seurer, Trierer Straße 36, 5503 Konz, 
Telefon 06501/5060 und Franz Brantzen, Adolf-Kolping-Straße 14, 5503 Konz. Telefon 
06501/4616 

Redaktionsschluß für Heft 1/87 
23. Februar 1987!!! 
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SCHFT1UCH 
‚MTELIER- 
W.HEINZ 

Nagelstr.3- 5500 Trier 



Susanne Berchem oHG 
Konz - Granastraße 40 

= 06501/7676 

Ihr neues Sportfachgeschäft 
bietet die große 
Auswahl der be- 
kanntesten Mar- 
kenfirmen. 

Lassen Sie sich 
von unserem jun- 

gen Team freund- 
lich beraten. 

PS. Wichtig! 
Wir bieten fachli- 
che Beratung für 
Vereinsbedarf al- 
ler Art und liefern 
prompt! } 



Werbeagentur 

Montclair-Verlag - Druckerei 

Papierverarbeitung- 
Kunststofftechnik 

Fırmensitz ın 

Hubertusstraße 22 
6642 Mettlach-Weiten 
= 06865/716 Ttx. 68659 

Geschäftsstellen - Annahmestellen !ur echo-Wochenblatter 

6640 Merzig, Schankstraße 1 = (06861) 74981 

5510 Saarburg, Am Fruchtmarkt z (06581) 2099 

5503 Konz, Granastraße 32 = (06501) 3195 

5500 Trier, Treviris-Passage = (0651) 43055 

Konzer-Saarburger Reisebüro 
Inh. Benno Herzberger 



Arbeitnehmer \könm'nflm pm mhnr vermögens- 
wirksam sparen. Mit S ©emmcahühgntfi\nm 
Als Arbeitnehmer wissen Sie, daß das Vermögensbil jesetz eı 
weitert wurde. Es gibt Ihnen jetzt die Möglichkeit, sich am ! m ] 
pital zu beteiligen. Wir empfehlen unsere S -Gewinnobligation. Im | 
Rahmen des neuen Gesetzes können Sie damit direkt an der Lei- 
stungsfähigkeit Ihrer Sparkasse teilhaben. Unser Geldberater infor- 
miert Sie gerne über die Einzelheiten dieser wertvollen Geldanlage bei 
Ihrer Sparkasse. 

Wenn’s um Geld geht é 
Kreissparkasse Trier-Saarburg 

Wir führen nach wie vor alle Girokonten gebührenfrei 
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